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Ing. Franz Viehböck

Er spricht – als erster und einziger österreichi-
scher Kosmonaut – über seine faszinierenden 
Erlebnisse im Weltraum. Er lädt ein, seiner  
Lebensphilosophie zu folgen – „nach den Ster- 
nen greifen und trotzdem mit den Füßen am 
Boden bleiben.“ Die Austromir Mission, die am  
2.10.91 von Baikonur aus startete, war für die 
Durchführung von Experimenten auf der Raum- 
station MIR vorgesehen. Ein einmaliges Erlebnis, 
aber: Was heißt es, in dieser Situation Stress zu 
bewältigen? Wie setzt man Konfliktmanagement 
um und wie funktioniert Teamarbeit, Führung 
und Motivation? Ein packende Zeitreise in das 
Jahr 1991 – Visionen leben und umsetzen!

Dr. Günter Kargl

Für ihn hat sich der Weltraum vom unbekannten,  
lebensfeindlichen Umfeld zu einem Bereich ge- 
wandelt, der beinahe selbstverständlich für Alltag  
und Industrie genutzt wird. Lediglich jenseits der 
Mondbahn ist der menschliche Forscherdrang 
derzeit noch größer als das technisch Mögliche. 
So spricht er zu den Spannungsfeldern zwischen 
der menschlichen Präsenz im Weltraum und 
robotischen Explorationen sowie zwischen der 
Besiedelung von Planeten und der Errichtung 
minimaler Forschungsstationen. Auch die (Un-)
Möglichkeiten der Exploration von Rohstoffen 
auf Asteroiden steht im Fokus seines Beitrags. 


